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Oberliga Damen Baden-Württemberg

TSV Herrlingen : TTG Süßen II 
Sonntag, 13.11.2022, 14:00 Uhr

Spieltag 8 für den TSV Herrlingen: TSV Herrlingen und TTG 
Süßen II trennen sich unentschieden

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der Oberliga Damen Baden-Württemberg entführten die
Gäste der TTG Süßen II in ihrem 5. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem Spiel beim TSV
Herrlingen. Wie knapp es im Spiel am Sonntag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis
von 17:19. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann Saskia Hamel. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spielerinnen vom TSV Herrlingen um die
Nummer 1 Rebeka Dani nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Keinen Zähler beisteuern konnten Bekir / Hamel im Match gegen
Bechtel / Schlecker, das 0:3 verloren ging. Dani / Müller machten indessen mit Brock / Bösel beim 11:
9, 11:9, 11:7 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Rebeka Dani und Celine Schlecker, das Rebeka Dani
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Keinen Punkt beisteuern konnte Annika Müller im Spiel gegen Martina
Bechtel, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Kayra Bekir und Nina Bösel, die Kayra
Bekir letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Die siegbringende Taktik fehlte indes am
Nachbartisch Saskia Hamel bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Mona Brock von Beginn an und
konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen des TSV
Herrlingen und der TTG Süßen II in die Box. Das folgende Einzel zwischen Rebeka Dani und
Martina Bechtel, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die
Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspielerin. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim nachfolgenden 3:
0-Erfolg gegen Celine Schlecker zeigte Annika Müller hingegen ihrer Kontrahentin die Grenzen auf.
Kayra Bekir bekam derweil ihre Gegnerin Mona Brock wiederum beim 0:3 nicht richtig in den Griff.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Passende
spielerische Mittel hatte Saskia Hamel dagegen letztlich parat, um Nina Bösel zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Herrlingen nun ein Punktekonto von 5:11 Punkten auf,
während die TTG Süßen II vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen den TTC 1946
Weinheim III ansteht, 8:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Herrlingen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den TV St.Georgen.

 Statistik:
 TSV Herrlingen

Doppel: Bekir / Hamel 0:1, Dani / Müller 1:0 
Einzel: R. Dani 1:1, A. Müller 1:1, K. Bekir 1:1, S. Hamel 1:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.11.2022 (16:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TTG Süßen II
Doppel: Bechtel / Schlecker 1:0, Brock / Bösel 0:1 
Einzel: M. Bechtel 2:0, C. Schlecker 0:2, M. Brock 2:0, N. Bösel 0:2


